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gen treffen wir täglich. Kleinere 
meist unbewusst, größere erst nach 
reiflicher Überlegung. Und doch 
bleibt oft ein Rest an Unsicherheit. 
Längst nicht immer erkennen wir, 
ob eine Entscheidung richtig oder 
falsch war. 
 
Der Satz aus der Jahreslosung 
stammt aus einem Abschnitt, in 
dem der Apostel seiner Gemeinde 
Ratschläge für den Umgang mitei-
nander gibt. Offenbar gab es in der 
Gemeinde Kompetenzgerangel oder 
ähnliche Vorkommnisse, dass sol-
che Verse nötig waren. Ich würde 
aus heutiger Sicht sagen: Es war der 
normale Gemeindealltag, verschärft 
durch äußere Faktoren. Die Ge-
meinden damals mussten sich, aus 

„Prüfet alles und behaltet das Gute!“ 
1. Thessalonicher 5, 21 
Na dann ist ja alles klar. Machen wir 
das doch mal eben und dann wissen 
wir, wie es weitergehen kann. Wenn 
wir erst einmal das Gute gefunden 
haben, dann kann es nur noch besser 
werden. Es ist ja auch total eindeutig, 
was das Gute ist. Es gibt ja auch nur 
DAS EINE. Das ist aber doch auch An-
sichtssache, oder? Ich kann und 
möchte nicht einfach für mich über-
nehmen, was andere für richtig und 
gut befinden. Und genauso rümpfen 
andere vielleicht die Nase über das, 
was ich favorisiere. 
 
Wie auch immer das Ergebnis aus-
fällt, es geht ums Abwägen. Und das 
können wir gut, denn Entscheidun-

ihrer Minderheitenposition heraus, 
im Umfeld behaupten. Es galt, den 
neuen Glauben inhaltlich zu vertei-
digen. Nach außen hin und in den 
eigenen Reihen. Denn es gab Men-
schen, die sich gegenseitig über-
trumpfen wollten. Ebenso, wie es in 
Gemeinden zugeht. Das ist auch ein 
modernes Phänomen. 
 
Als ich mich mit der Jahreslosung 
beschäftigt habe, war ich auf der 
Suche nach einem passenden Bild. 
Ich habe ein – für mich schlüssiges 
– gefunden. 
Da liegen ein paar Glühbirnen. Na-
hezu in Reih und Glied. Sie sind alle 
dunkel, nur die in der Mitte leuch-
tet. Auf den anderen ist lediglich 
ein Glanzpunkt zu erkennen, der 
wohl von der leuchtenden Birne 
stammt. Ich finde das Bild super, 
weil es mich an einen Geistesblitz 
erinnert. Wenn einem ein Licht 
aufgeht! Gut ist, was weiterbringt. 
Gut ist, was hell macht. Gut ist, was 
Gemeinschaft stiftet und das Mitei-
nander stärkt. Das eine färbt auf die 
anderen ab. Gut ist, was an einer 
Stelle viel ausrichten kann. 

Gedanken zur Jahreslosung 2025 
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Wir bekommen für 2025 einen Prüf-
auftrag. Und damit haben wir alle 
Hände voll zu tun. Denn der Bereiche 
sind da viele, die es zu überprüfen 
gilt. Ich wünsche mir nur, dass wir 
alle auch immer den Schalter oder 
die Streichhölzer finden, sodass das 
eine Licht leuchten kann. 
 
Hab Mut und stell es auf den Prüf-
stand. 
Was immer dir verkrustet und nicht 
wohltuend vorkommt, untersuche 
ganz genau. 
Sei aufmerksam konsequent mit dei-
nen Entscheidungen. 
Mach das Licht an! 
 
Ein behütetes, konsequentes und 
genügsames Jahr 2025 
wünscht Ihre 
 
 
 
Kerstin Grünert 
Superintendentin 
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Neue Öffnungszeiten in den Gemeindebüros 

Endlich ist es soweit!  
 

Die drei Gemeindebüros Ferndorf, 
Kreuztal und Krombach sind nun 
nach langen Planungen in einem ge-

meinsamen Büro vereinigt. Ab dem 
01.12.2024 finden Sie uns in unserem 
frisch renovierten und neu einge-

richteten Gemeindebüro in der Mar-
tin-Luther-Str. 1 in Kreuztal im Erd-
geschoss.   

 
Auch in Krombach und Ferndorf 
werden wir weiterhin an einem hal-

ben Tag /Woche für Sie da sein.  
Wir bitten um Ihr Verständnis, wenn 
anfangs noch nicht alles reibungslos 

läuft, aber wir geben unser Bestes 
und freuen uns, Ihnen persönlich, 
telefonisch oder per E-Mail weiter-

helfen zu können.  

 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

ein gesundes neues Jahr 2025 wün-
schen Ihnen 
Helma Gerlach-Bald 
Katrin Haas 
Silke Korzeniowski 

Per-Email sind wir unter unserer 
allgemeinen Adresse 

kindelsberg@ekvw.de 
 
oder jeweils persönlich unter 

Helma.Gerlach-Bald@kk-ekvw.de 
Katrin.Haas@kk-ekvw.de 
Silke.Korzeniowski@kk-ekvw.de 

erreichbar. 
 
 

 
 

Gemeindebüro Kreuztal 
Martin-Luther-Str. 1 

Tel. 02732 4382 
Mo-Di: 09.00-12.00 Uhr 
Do-Fr: 09.00-12.00 Uhr 

Gemeindebüro Ferndorf 
Ferndorfer Str. 66 
Tel. 02732 21760 

Do:   15.00-18.00 Uhr 
Gemeindebüro Krombach 
Kirchweg 12 

Tel. 02732 81287 / 02732 86831 
Di:   09.00-12.00 Uhr 
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Ade und Adieu  

 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Gemeinde, 
 
noch gut kann ich mich an den Tag 
meiner Einführung als Gemeinde-
pfarrer der Evangelisch - Reformier-
ten Kirchengemeinde Krombach 
(Bezirk Krombach/Littfeld) erin-
nern, an die freundliche und offene 
Aufnahme, die mir und meiner Frau 
zuteilwurde. 
  
Seitdem sind über 14 Jahre vergan-
gen - eine intensive und bewegte 
Zeit, in der ich mit Ihnen hier in der 
Kirchengemeinde leben und arbeiten 
durfte. In dieser Zeit sind Vertrauen 
und viele Beziehungen gewachsen. 
Wir haben Freud und Leid miteinan-
der geteilt.  
 
In meinem Amt als Gemeindepfarrer 
habe ich in viele Herzen und Häuser 

blicken dürfen.  Sie haben mich als 
Pfarrer angenommen und getragen, 
und viele von Ihnen/Euch sind mir 
zu Freundinnen und Freunden ge-
worden. Dafür sage ich von Herzen 
Dank! Ich danke allen, die mich in 
den zurückliegenden Jahren beglei-
tet haben, ein offenes Ohr für mich 
hatten, mit mir Ideen entwickelt 
haben, kreativ dabei waren, mit mir 
gelacht und gefeiert haben. 
   
Manches ist im Rückblick nicht im-
mer gelungen und unvollkommen 
geblieben. Da bitte ich um Verge-
bung und da bleibt die Hoffnung, 
dass Gott es ausbessert! 
  
Ein Studienfreund - er kam aus 
Schwaben - sagte zum Abschied 
immer „Ade“. „Ade“ leitet sich von 
dem französischen „Adieu“ ab.  
„Adieu“ – „zu Gott hin“ ist die 
wörtliche Übersetzung des dahin-
terstehenden „ad deum“. Der ur-
sprünglichen Bedeutung am nächs-
ten kommt wohl „Gott sei mit Dir“. 
Dieser Abschiedsgruß kann, be-
wusst gesagt, zu einem kurzen 
Glaubensbekenntnis werden: Unser 

Leben, mein Unterwegssein steht in 
Beziehung zu Gott. 
  
Im Vertrauen auf seine Nähe gehen 
wir unsere Wege durchs Leben. Die 
alltäglichen, wohl vertrauten, und 
auch die neuen, sich öffnenden We-
ge.  
 
So überraschend, so unübersicht-
lich, vielleicht auch mühsam unsere 
Wege manchmal verlaufen mögen – 
wir sind nicht allein unterwegs. 
Und wir sind in unserem Vertrauen 
auf Gott – selbst wenn wir unter-
schiedliche Wege einschlagen, im 
Vertrauen auf Gottes Begleitung 
verbunden unterwegs. In diesem 
Sinne sage ich Ihnen an dieser Stelle 
ganz bewusst:  
Adieu – Gott sei mit Ihnen. 
                                                                             
Ihr Pastor F. Hippenstiel 
 
Persönlich werde ich mich von  
Euch/Ihnen im Gottesdienst am  
8. Dezember in der Krombacher 
Kirche verabschieden. 
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Auch für dieses Jahr suchen wir wie-
der für die Weihnachtsgottesdienste 

in der Buschhüttener Kirche drin-
gend einen groß gewachsenen, schö-
nen Weihnachtsbaum.  

 
Wenn Sie einen solchen Baum 
(Wuchshöhe ca. 5-6 m)  in Ihrem 

Garten haben und gerne spenden 
möchten, wenden Sie bitte telefo-
nisch an Pfr. Hausmann. 

 

Gerne können Sie bei Bedarf auch 
einen Termin vereinbaren, wann der 

Baum bei Ihnen gefällt und abgeholt 
werden kann. 
 

Pfr. Jörg Hausmann, Tel. 6100 

Weihnachtsbaum 
gesucht! 

Goldene / Diamantene Konfirmation 2025 

 

Zur Goldenen und  Diamantenen Konfirmation  
laden wir alle Konfirmationsjahrgänge 1965/1975 ein.  

In Buschhütten, Ferndorf, Kreuztal und Krombach finden die  
Festgottesdienste wieder an Trinitatis, am Sonntag, den 15. Juni 2025 statt.  

 

Alle Zugezogenen, die in einer anderen Kirchengemeinde konfirmiert  
wurden, sowie alle, die ihre Eiserne Konfirmation feiern sind ebenfalls  

zu den Gottesdiensten eingeladen. 

 
Um möglichst alle zu erreichen, sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen.  

Falls Sie Freude an einer Mitarbeit haben, melden Sie sich bitte zeitnah im 

Gemeindebüro. Wir stellen Namenslisten zur Verfügung mit der Bitte,  
die aktuellen Anschriften untereinander, z.B. durch Listen aus  

Klassentreffen zu ermitteln und diese an das Gemeindebüro weiterzuleiten. 
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Weihnachtsbaumsammlungen 11.01.2025 

KREUZTAL 
ab 9.00 Uhr 

Spenden für die Kinder– und  
Jugendarbeit des CVJM Kreuztal 

 
FELLINGHAUSEN 
ab 9.00 Uhr (Turnhalle Fellinghausen) 
Spenden für Kinder– und Jugendarbeit  

des CVJM  Fellinghausen und  
Verein „Mädchen in Not“ 

KROMBACH 
ab  9.00 Uhr  

(Treffpunkt für Sammler*innen  

um 9.00 Uhr Krombachhalle) 
EICHEN 
ab 9.00 Uhr 
(Treffpunkt für Sammler*innen  
um 9.00 Uhr Gemeindehaus) 

Spenden für Jugendarbeit der  
Kirchengemeinde 
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„Singen wir im Schein der Kerzen, basteln wir einen kleinen Stern. 

          Ja dann öffnen sich die Herzen und den Frieden wünscht man gern“. 
 

R.: „Frohe Weihnacht, Merry Christmas, seht die Lichter überall. 

      Frohe Weihnacht, Merry Christmas, ja die Freud ist überall“. 
 

„In der Küche wird gebacken und geschmückt das ganze Haus. 

Im Geschäft ist ein Gedränge, ja man sucht Geschenke aus“. 
 

R.: „Frohe Weihnacht, Merry Christmas, seht die Lichter überall. 

     Frohe Weihnacht, Merry Christmas, ja die Freud ist überall“. 
 

„Und der Schein wird immer heller, Licht im Dunkel dieser Zeit. 

Viele Kinderaugen leuchten, ja das Fest ist nicht mehr weit“. 
 

R.: „Frohe Weihnacht, Merry Christmas, seht die Lichter überall. 

     Frohe Weihnacht, Merry Christmas, ja die Freud ist überall“. 
 

Wir, die Kinder und Erzieherinnen aus dem Ev. Kindergarten  

Mühlbergsiedlung wünschen Ihnen eine wunderschöne  
Advents- und Weihnachtszeit. 

Kommen Sie gut und gesund in das neue Jahr! 

Ihr Mühlbergkindergarten 

Ev. Kita Mühlbergsiedlung 
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Es war einmal….. 
Eine Kartoffel-Aktion. Die Vorschulkinder des Familien-
zentrums Fellinghausen setzten Mitte Mai diesen Jahres 
verschiedene Kartoffeln ins extra angelegte Hochbeet. 
Die Zeit des Wartens bis zur Ernte vertrieben sich die 
Kinder mit verschiedenen Aktionen. Es gab Sachinfor-
mationen, Rezepte wurden gesammelt, Geschichten ge-
hört und vieles mehr. Dann wurde kürzlich geerntet und 
es waren überraschenderweise viele Kartoffeln!  
 
Am 18.10.24 haben wir dann ein Kartoffelfest gefeiert, 
zudem viele Familien gekommen sind. Ein Anspiel des 

Märchens vom Kartoffelkönig bildete den Auftakt zu 
einem gelungenen Fest. Es gab Angebote wie Kartoffel-
druck; einen Kartoffellauf, Kartoffelmemory, Ausmal-
bilder und ein Kartoffelquiz. Das Highlight war jedoch 
der Holzofen von Daniel Rath. Hier konnten die Besu-
cher Pizza belegen und backen, und gegen Abend gab es 
dann Kartoffelbrot aus dem Holzofen. 
 
Ein schönes Fest in Gedanken an die wunderbare 
Schöpfung und Erntedank! 

Ev. Familienzentrum Fellinghausen  
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Lebendiger Adventskalender 
 
In Osthelden werden in der Adventszeit wieder Türen 
geöffnet. Beim „Lebendigen Adventskalender“ treffen 
sich die Menschen an den 24 Tagen vor Weihnachten an 
verschiedenen Orten.  
Sie singen, hören Geschichten oder Gedichte, und es gibt 
warme Getränke und Gebäck. Am Sonntag, dem  
15. Dezember, um 18.00 Uhr öffnet die Kapelle ihre Tür. 
Wir laden euch herzlich ein, dabei zu sein. 

Taizé-Andacht 
 
Wir laden euch herzlich zur Taizé-Andacht am Freitag, dem 17. Januar, um 18.05 Uhr  
in die Kapelle ein. Diese besondere Andacht wird geprägt von meditativen Gesängen, 
Gebeten und Momenten der Stille. Wir freuen uns auf euer Kommen und darauf,  
diese besinnliche Stunde mit euch zu verbringen. Zum TaizéLiederSingen ohne  
Andacht treffen wir uns am 20. Dezember und am 21. Februar jeweils um 18.05 Uhr. 

Thies liest: „Der kleine Nick“ 
 

Der kleine Nick ist eine französische Kultfigur, erdacht und illustriert von René 
Goscinny und Jean-Jacques Sempé. Obwohl man auf den ersten Blick denken könnte, 
es handle sich um Kindergeschichten, sind die kurzen Stories und wiederkehrenden 
Charaktere vor allem für Erwachsene ein großer Spaß. Der feinsinnige Humor, die 
lustigen Formulierungen und gerade die Konversationen zwischen den Erwachsenen 
sind einfach köstlich. Datum: 21. Februar | Zeit: 19:00 Uhr | Ort: Kapelle Osthelden 

 

Osthelden 

Christvesper 
 
An Heiligabend findet um 16.00 Uhr in der Kapelle ein Gottesdienst statt, diesmal unter der Leitung unserer Pfarrerin 
Angelika Schmidt. Es singt ein Chor des Gesangvereins Westfalia Osthelden. Herzliche Einladung dazu. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Ren%C3%A9_Goscinny
https://de.wikipedia.org/wiki/Ren%C3%A9_Goscinny
https://de.wikipedia.org/wiki/Jean-Jacques_Semp%C3%A9
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Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 
wir laden Sie herzlich ein zu unserem Ferndorfer Seniorentreff bei Kaffee 
und Kuchen. Genießen Sie einen angenehmen Nachmittag mit interessanten 
und unterhaltsamen Beiträgen, gemeinsamem Singen und Lachen. Freuen 
Sie sich auf nette Gespräche und eine entspannte Atmosphäre. 
 
Wann:   jeden vierten Mittwoch im Monat (außer im Dezember)  
Zeit:   15:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
Wo:   Gemeindehaus in Ferndorf 
 
Jeder ist herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und darauf, 
gemeinsam schöne Stunden zu verbringen. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Das Team vom Ferndorfer Seniorentreff 

Seniorentreff in Ferndorf 

Der erste Büchermarkt im neuen  
Jahr findet statt am 

Samstag, den 5. Januar 2025 
von 11.00 bis 16.00 Uhr 
in der Friedenskirche  Fellinghausen 

 
Freue Sie sich  wieder auf Kaffee und  
Kuchen, gerne auch zum Mitnehmen.  

 
Christa Gehring 

    

Büchermarkt 05.01.2025 
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Kochen 
ist eine Kunst. 

Genießen 
ein Glück. 

Zusammensein 
ein Geschenk. 

Termine mittwochs 
18.00-21.00 Uhr 

Friedenskirche 
 

4. Dezember 2024 
15. Januar 2025 
 5. Februar 2025 

 

After-Work-Cooking 

Es ist eine gute und sehr lange Tradition, dass der CVJM-Posaunenchor Fellinghausen allen 
Geburtstagsjubilaren, die 80, 85, 90 oder älter als 90 Jahre werden (in diesem Fall jedes Jahr) 
ein Ständchen vor ihrer eigenen Haustür bringt.  
 
Diese Tradition wollen wir gern beibehalten. Bitte melden Sie sich selbst oder Ihren Ange-
hörigen sehr gern dazu an, damit wir die Termine koordinieren können. Wir sammeln die 
Namen der Interessenten schon jetzt für das komplette Jahr. 
 
Ansprechpartner:  
Verena Weber (Tel. 0157 52037239) und  
Lars Schütz (Tel. 0176 43004339). 

Geburtstagsständchen in Fellinghausen 

Herzliche Einladung  
zu Kaffee und Waffeln 

 

Sonntags-Kaffee in Eichen 

im Gemeindehaus Eichen 
ab 14.30 Uhr 

jeden 3. Sonntag 
 im Januar, Februar und März 



 

 

HERZLICHE EINLADUNG 
14           

Lebendiger Advent in Eichen 
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 Lebendiger Adventskalender in Ferndorf und Kredenbach 

 

 

 

 

 

17.12. 18.00 Uhr 
  Fam. Stücher 
  Am Weinberg 12 
  Kredenbach 
 
18.12. 18.00 Uhr 
  Fam. Appenzeller 
  Zitzenbachstr. 34 
  Ferndorf 
 
19.12. 18.00 Uhr 
  Fam. Hahn 
  Am Lindenhof 1 
  Kredenbach 
 
20.12. 18.00 Uhr 
  Adventsandacht 
  Kirche Ferndorf 
 
 
21.12. 17.00 Uhr 
  Feuertonnenflair 
  Vereinshaus  Kredenbach 
 
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

einer Haustüre, einem geschmück-
ten Fenster oder in einer Garagen-
einfahrt und lassen uns überra-
schen.  
Freuen Sie sich auf 

 eine Geschichte  
 gemeinsames Singen  
 Musik hören 

 einen leckeren Punsch  
 Weihnachtsgebäck  
 gemeinsame Zeit  

 
Bitte bringen Sie einen Trinkbecher 
mit. Unsere Häuser stehen oft in 
kleinen Straßen. Also, die letzten 
Meter bitte zu Fuß kommen.  

Für die Adventszeit haben wir wie-
der in  Kredenbach und Ferndorf  
einen Lebendigen Adventskalender 
mit der Ev. Kirchengemeinde um den 
Kindelsberg und der Ev. Gemein-
schaft Kredenbach auf die Beine ge-
stellt. Wir treffen uns bei Familien  
aus beiden Orten, z. B. draußen vor 

 

 

 

 

30.11. 16.00 Uhr 
  Weihnachtsbaumaufstellen 
  Dorfmitte Kredenbach 
 
02.12. 18.00 Uhr 
  Fam. Stäcker. 
  Am Siegerberg 27 
  Kredenbach 
 
03.12. 18.00 Uhr 
  Fam. Klein 
  Finkenweg 11 
  Kredenbach 
   
04.12. 18.00 Uhr 
  Fam. Klein 
  Am Lindenhof 11 
  Kredenbach 
 
06.12. 18.00  Uhr 
  Adventsandacht 
  Kirche Ferndorf 
 
07.12. 17.00 Uhr 
  Feuertonnenflair 
  Vereinshaus Kredenbach 

09.12. 18.00 Uhr 
  Fam. Adarkwah 
  Im Kiel 23 
  Ferndorf 
 
10.12. 18.00 Uhr 
  Fam. Pastoors 
  Marburger Str. 355 
  Kredenbach 
 
12.12. 18.00 Uhr 
  Fam. Langenbach 
  Zur Buchtal 8 
  Kredenbach 
   
13.12. 18.00 Uhr 
  Adventsandacht 
  Kirche Ferndorf 
 
14.12. 17.00 Uhr 
  Feuertonnenflair 
  Vereinshaus Kredenbach 
 
16.12. 18.00 Uhr 
  Fam. Müller 
  Am Nöchel 8 
  Ferndorf 
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STILLE IM ADVENT 
 
Kirche Krombach: 
4.   Dezember 
11. Dezember 
18. Dezember 
jeweils 19.30 Uhr 
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Skifahren, Andachten in der Kapelle, Gespräche über Gott und die Welt, jede Mende Spaß – all das steht auf dem 
Programm. 
 
Leitung der Freizeit: Wilhelm Stahl und Jochen Ahl 
 
Termine: 
Abfahrt  11. April 2025  (23.30 Uhr) 
Rückkehr  19. April 2025  (ca.7.00 Uhr)  
 

Kosten: 
Kinder 0-3 Jahre: Kostenpauschale     60 € 
Kinder 3 -6 Jahre: Kostenpauschale  170 €            
Kinder 7-14 Jahre (ohne Skipass)   320 €          
Jugendliche (ohne Skipass)    390 €              
Erwachsene (ohne Skipass)    450 €            
Appartement zusätzlich pro Person            120 € 
 

Die angebotene Reise unterliegt den Sonderregelungen für  Reiseleistungen  
gemäß § 25 UStG. Für den Fall, dass die Freizeit einen kleinen  
Überschuss erwirtschaftet, wäre es schön, diesen der laufenden Arbeit 
der Kirchengemeinde zuführen zu dürfen. 
 
Anmeldung 
bitte ab 15.12.2024 schriftlich oder per Mail an: 
Ev. Kirchengemeinde um den Kindelsberg, 
Martin-Luther-Str. 1 
57223 Kreuztal 
oder per Mail an: 
wilhelm.stahl@web.de  
(Nachname, Vorname, Geb.-Dat., Beruf-Student-Schüler,  
Straße, Hausnr.,PLZ, Ort, Mailadresse, Telefonnr.) 
 

Skifreizeit Saas Grund 11.04. bis 19.04.2025 
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Seniorenfreizeit in Büchlberg bei Passau 04.08. bis 10.08.2025 

Auch in 2025 wollen wir unsere Seniorenfreizeit wieder nach Büchlberg 
durchführen. Büchlberg ist ein Erholungsort in der Urlaubsregion Passauer 
Land. Wir wohnen im altbewährten Hotel Beinbauer. 
Von dort werden wir insgesamt 4 Tagesfahrten unternehmen: 

 Fahrt durch das Donautal in das ehemalige Kloster Aldersbach /  
 Führung durch die Asam-Kirche / Einkehr Bräustüberl 

 Salzkammergut (5-Seen-Panoramafahrt) /  
 St. Gilgen (Kaffee und Kuchen) / Schifffahrt auf dem Wolfgangsee /  
 St. Wolfgang 

 Wilhelmsreut beim Michlbauer mit  Pferdekutschenfahrt und 
 Brotzeit / Dreiburgenland und Besuch des Museumsdorfes Bayerischer 
 Wald 
 Linz / mit dem Bummelzug durch die Stadt / Besuch Kerzenzieherei. 

 
Das Hotel Beinbauer verfügt über 60 Betten. Alle Zimmer sind mit einer  
großzügigen Wohnecke, Dusche/WC, Balkon oder Freisitz sowie SAT -TV 
ausgestattet. Hallenbad und Sauna befinden sich ebenfalls im Haus. Ein Lift 
erleichtert den Weg in die höheren Etagen. Beim Abendessen ist Menüwahl. 
Zu den Sonderleistungen gehören unter anderem ein Musikabend, kosten-
lose Reisebegleitung, einmal Kaffeenachmittag mit hausgemachtem Kuchen. 

Leitung:   Pfr. F. Hippenstiel 
Leistungen:  Hin- und Rückreise einschl. Tagesfahrten  
Unterbringung im Doppelzimmer / Einzelzimmer (in begrenzter Zahl) 
Verpflegung:  Halbpension 
Reisepreis:   Doppelzimmer  -  880,00 €  p. P.   
                          Einzelzimmer   -   975,00 €  
                         
Die angebotene Reise unterliegt den Sonderregelungen für Reiseleistungen gemäß  
§ 25 UStG. Für den Fall, dass die Freizeit einen kleinen Überschuss erwirtschaftet, 
wäre es schön, diesen der laufenden Arbeit der Kirchengemeinde zuführen zu  
dürfen. 

Anmeldung per E-Mail ans  
Gemeindebüro  der 
Ev. Kirchengemeinde um den  
Kindelsberg,  
Martin-Luther-Str. 1, 57223 Kreuztal  
 
Sollten die Anmeldungen die zur 
Verfügung stehenden Plätze über-
schreiten, entscheidet der zeitliche 
Eingang der Anmeldung über die 
Teilnahme.  
 
Die eventuelle Platzierung auf der 
Reserveliste teilen wir Ihnen recht-
zeitig mit.  
 
Weitere Informationen (z.B. Termin 
der Anzahlung) lassen wir Ihnen spä-
ter zukommen. 
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SiWi Vokal Chor der Kreisverwaltung  
Siegen-Wittgenstein wird den Gottesdienst  

mit seinen Liedern bereichern. 
 

Im Mai 2010 wurde ein gemischter Chor der  

Kreisverwaltung gegründet. Unter dem Motto 
„Spritzig, leistungsfähig und leistungswillig“ sind die 

Sängerinnen und Sänger für jeden Musikstil von  

Rock-Pop  bis klassischer Kirchenmusik offen. 
 

Neben den Verpflichtungen innerhalb der  

Kreisverwaltung nimmt der Chor auch an Konzerten, 
Freundschaftssingen und Chorwettbewerben teil.  

Herzliche Einladung zum 
musikalischen Gottesdienst 

am 19. Januar 2025 
in der Ferndorfer Kirche 
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Männertreff Kreuzkirche 
 
Wir laden euch herzlich ein zu einem 
Reisebericht über Armenien und Geor-
gien in der Kreuzkirche. Begleitet  
Brigitte und Alfons Goris auf eine Kul-
turreise durch zwei faszinierende Län-
der. Im Anschluss laden wir bei Kaffee 
und Kuchen zu einer ökumenischen 
Gesprächsrunde ein. Diskutiert mit uns 
über diese oder andere ökumenische 
Veranstaltungen und Projekte.  
 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
 

Armenien ist mit einer Fläche von 
29.743 km² etwa so groß wie 
das Bundesland Brandenburg, es 
hat rund drei Millionen Einwohner. 
Armenien liegt in Vorderasien an 
der Schnittstelle zu Europa. 90 % 
der Landesfläche liegen mehr als 
1000 Meter über dem Meeres­
spiegel, die mittlere Höhe beträgt 
1800 m. Armenien hat 2,8 Millionen 
Einwohner, die Amtssprache ist 
Armenisch (wird weltweit von etwa 
7 Millionen Menschen gesprochen). 
Das armenische Alphabet wurde 
schon Anfang des 5. Jahrhunderts n. 
Chr. entwickelt. Die dominierende 
Konfession im Land ist das orienta-
lisch-orthodoxe Christentum; ihr 
gehören etwa 92 % der Bevölkerung 
an. Das Christentum ist tief verwur-
zelt, Armenien erhob es als erstes 
Land der Welt bereits im Jahre 301 
zur Staatsreligion.  

Georgien – ebenfalls  in Vorderasi­en 
gelegen – wird von seinen Be­
wohnern als „Balkon Europas“ be­
zeichnet. Seine Fläche entspricht 
mit 69.700 km² ungefähr der von 
Bayern. Gebirge und Vorgebirge be-
decken 87 Prozent des Landes, im 
Norden liegt der Große Kaukasus, im 
Süden der Kleine Kaukasus.  
 
Georgien hat etwa 3,7 Millionen Ein-
wohner, die Amtssprache ist Geor-
gisch (wird weltweit von etwa 
4 Millionen Menschen gesprochen). 
Georgisch gehört zur südkaukasi­
schen Sprachfamilie mit einem eige-
nen Alphabet, das seit dem 5. Jahr-
hundert n. Chr. belegt ist. Georgien 
ist ein christlich geprägtes Land, im 
Jahr 337 wurde das Christentum zur 
Staatsreligion erklärt. 84 Prozent der 
Bevölkerung sind georgisch ortho-
dox. 

Das Kloster Chor Virab in Armenien gilt als 
Wiege des Christentums.  

Die Höhlenstadt Wardsia in Georgien wurde im 
12. Jahrhundert erbaut. Sie ist bis zu sieben 
Stockwerken hoch und bot seinerzeit Platz 
für 50.000 Menschen. 

Reisebericht über Armenien und Georgien 27.02.2025 

 
Datum: Do. 27. Februar 2025 
Zeit:   15.00 Uhr   
Ort:    Kreuzkirche Kreuztal 
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Weltgebetstag der Frauen 07.03.2025 

Christinnen der Cookinseln - einer 
Inselgruppe im Südpazifik, viele, vie-
le tausend Kilometer von uns ent-
fernt - laden ein, ihre positive Sicht-
weise zu teilen: wir sind „wunderbar 
geschaffen!“ und die Schöpfung mit 
uns.  
 
Ein erster Blick auf die 15 weit ver-
streut im Südpazifik liegenden Inseln 
könnte dazu verleiten, das Leben 
dort nur positiv zu sehen. Es ist ein 
Tropenparadies und der Tourismus 
der wichtigste Wirtschaftszweig der 
etwa 15.000 Menschen, die auf den 
Inseln leben. Ihre positive Sichtweise 
gewinnen die Schreiberinnen des 
Weltgebetstag-Gottesdienstes aus 
ihrem Glauben - und sie beziehen 
sich dabei auf Psalm 139. Trotz zum 
Teil auch problematischer Missionie-
rungserfahrungen wird der christli-
che Glaube auf den Cookinseln von 
gut 90% der Menschen selbstver-
ständlich gelebt und ist fest in ihre 
Tradition eingebunden. Die Schreibe-
rinnen verbinden ihre Maorikultur, 
ihre besondere Sicht auf das Meer 
und die Schöpfung mit den Aussagen 
von Psalm 139.  

Wir sind eingeladen, die Welt mit 
ihren Augen zu sehen, ihnen zuzu-
hören, uns auf ihre Sichtweisen ein-
zulassen. 
 
Weltgebetstag der Frauen –  
Deutsches Komitee e. V 

Weltgebetstag in  
Buschhütten: 
26. Februar 2025 
15.00 Uhr  
Gemeindehaus Buschhütten 

mit anschl. Kaffeetrinken 
 
Informationen  
zum Weltgebetstag in Kreuztal und 
Krombach (Ort, Uhrzeit etc.)  
erhalten Sie im neuen Jahr über un-

sere Homepage bzw. den nächsten 
Gemeindebrief.  
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1. Februar 2025 

 
09.00-12.00 Uhr  

 Kreuzkirche Kreuztal 
 

Am Samstag von 9-12 Uhr feiern wir  
gemeinsam mit Kindern Gottesdienst. Wir 

spielen, basteln, singen und hören  
faszinierende Geschichten aus der Bibel. 

 Ein gesundes Frühstück gibt es auch immer.  
 

Kommt vorbei! 
Für Kinder von 3 bis 11 Jahren. 
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in der Kirche Eichen 
 

Ihr möchtet eine Stunde voller Kreativität 
und spannenden Geschichten rund um die 

Bibel erleben und seid zwischen  
4 und 13 Jahre alt? Dann seid ihr bei uns  

genau richtig. – Wir laden euch herzlich zu 
unserem abwechslungsreichen  

Kindergottesdienst in Eichen ein!  
 

Aktuell sind wir ein „bunter Haufen“,  
der stetig wächst. Daher versuchen wir unser 

Programm, jeden Sonntag immer  
altersgerecht zu gestalten, sodass wir auch 
zusammen basteln und singen. Neben den 

sonntäglichen Treffen organisieren wir gele-
gentlich auch Ausflüge verschiedener Art.  

 
Wir sind ein aufgeschlossenes, kleines Team 

an Mitarbeitenden und freuen uns über jedes 
neue Kind, dass unsere Runde wachsen lässt! 

Kommt doch einfach beim nächsten  
Kindergottesdienst vorbei (10:00-11:00).  

Aktuelle Termine unter 
www.kirche-kindelsberg.de  

 
Euer KiGoDi-Team  

http://www.kirche-kindelsberg.de


 

 

JUNGE GEMEINDE 
26           



 

JUNGE GEMEINDE 
           27 



 

 

GRUPPEN & KREISE 
28           

Kinder 
Jugendcafe Next 
Kreuzkirche Kreuztal, Untergeschoss 
1. u. 3. Freitag, 17.30-20.00 Uhr 
für alle Jugendlichen ab 13 Jahren 
Info: U. Ermisch, Tel. 0160 92159388 
 
Jugendtreff 
Kirche Eichen (Jugendräume) 
1. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr 
Info: U. Giebeler 
 
Kaktus! - DAS Forum  
für junge Erwachsene 
Kirche Eichen (Jugendräume) 
Donnerstag, 19.00 
Info: S. Neuberger 
 
Knubbies XL - der Jugendtreff 
Gemeindezentrum Littfeld 
Samstag, 17.30-20.00 Uhr 
einmal im Monat 
für Kids ab 5. Klasse 
Info: R. Katz, Tel. 82660 
 
 
 

Frauenhilfe 
Gemeindehaus Buschhütten 
14-tägig Mittwoch, 15.00 Uhr 
Info: D. Hoffmann, Tel. 6124 
 
 
Frauenfrühstück 
Gemeindehaus Ferndorf 
Mittwoch, 9.45 Uhr 14-tägig 
Info: H. Stötzel, Tel. 12372 
 

CVJM Jungenjungschar 
Gemeindehaus Buschhütten 
Freitag,  16.30 Uhr 
Info: F. Neuser, Tel. 0173 7431442 
 
Kids-Treff 
Gemeindehaus Ferndorf 
jeden 1.u. 3. Dienstag im Monat 
(ab 01.10.2024) 
Info: U. Ermisch, Tel. 0160 92159388 
 
Kindervormittag Mikisamo 
Kreuzkirche Kreuztal 
Samstag, 9.00-12.00 Uhr 
Kinder 3 bis 11 Jahre 
  
Spielgruppe  
(Kindergarten-/Grundschulalter) 
Kreuzkirche Kreuztal 
Donnerstag, 15.00-17.00 Uhr 
Info: U. Seppi, Tel. 3039566 
          B. Roth, Tel. 8898791  
 
Krabbelgruppe Osthelden 
Kapelle Osthelden, Gruppenraum 
Mittwoch, 10.00 
Info: M. Cavalho da Silva  
Tel. 0151 46170440  
 
CVJM Jungschar Ginsterweg 
für Mädchen und Jungen, 8-13 Jahre 
Ginsterweg 4, Kreuztal 
Freitag, 17.30-19.00 Uhr 
Info: J. Sohler, Tel. 56269  
 
CVJM Jungenjungschar 
Friedenskirche Fellinghausen 
Dienstag, 17.00 Uhr 
Info: M. Rothenpieler, Tel. 5589400 
 

Kindergottesdienst 
Kirche Eichen 
Sonntag, 10.00 Uhr 
Info: S. Flender, Tel. 303409 
 
 
Krabbelgruppe Eichen 
Gemeindehaus Eichen 
Mittwoch, 15.30-17.00 Uhr 
Info: Gemeindebüro ,Tel. 81287 
 
Krabbelgruppe Krombach 
Lutherhaus Krombach 
Dienstag, 09.00 Uhr 
Info: V. Weigel, Tel. 0151 42451209 
 
Kinder-Jugendchor Bumerang 
Gemeindezentrum Littfeld 
Dienstag, 17.00 Uhr 
für Kinder ab 6 Jahre 
Info: B. Hoffmann, Tel. 82346 
          R. Katz, Tel.  82660 
 
Jungschar – die Knubbies 
Gemeindezentrum Littfeld 
Samstag,  15.00-17.30 Uhr 
einmal im Monat für Grundschulkids 
Info: R. Katz, Tel. 82660  
 
 
 

 
CVJM Jungenschaft 
Gemeindehaus Buschhütten 
Freitag, 18.30 Uhr 
Info: S. Haus, Tel. 768943 
 

Jugendliche 

Kinder Jugendliche 

Frauen  
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Frauen 
 
Mittwochsfrauenkreis 
Gemeindezentrum Kredenbach 
Mittwoch, 16.00 Uhr 14-tägig 
Info: J. Schmidt, Tel. 12394 
 
i-Punkt 
Interessierter Frauen 
Gemeindehaus Ferndorf 
1. u. 3. Mittwoch, 20.00 Uhr 
Info: K. Haas, Tel. 21760 (Gemeindebüro) 
 
Frauentanzkreis  
Kapelle Osthelden 
Montag, 17.00-18.00 Uhr 
Info: B. Becker, Tel. 765548 
 
Frauenkreis DBH 
DBH Kreuztal 
1. u. 3.  Mittwoch, 14.00 Uhr 
Info: U. Philipp, Tel. 1523 
           
Frauenkreis der Frauenhilfe 
Kreuzkirche Kreuztal 
jeden 1. Donnerstag, 15.00 Uhr 
Info: J. Vogels, Tel. 3974 
          I. Hoffmann, Tel. 586833 
 
Frauentreff Kreuzkirche 
Kreuzkirche Kreuztal 
2. Donnerstag im Monat, 20.00 Uhr 
Info: U. Schreiber, Tel. 12484 
          C. Bernshausen, Tel. 57264  
 
Frauenkreis 
Lutherhaus Krombach 
Mittwoch, 15.00-17.00 Uhr 
Info: R. Schumacher, Tel.  81284 
 
 
 

Frauenhilfe 
Lutherhaus Krombach 
Jeden 2. Mittwoch im Monat  
15.00-17.00 Uhr 
 
Mittendrin 
Gemeindehaus Eichen 
jeden letzten Mittwoch im Monat, 20.00 
Uhr 
Info: S. Siebel, Tel. 86982 
 
„Auszeit“ für Frauen 
Gemeindezentrum Littfeld/ 
Lutherhaus Krombach im Wechsel 
2. Donnerstag im Monat , 19.30 Uhr 
Info: G. Lucke, Tel. 82461 
 
Frauenhilfe Littfeld 
Gemeindezentrum Littfeld 
1. und 3. Donnerstag, 14.30 Uhr 
Info: S. Friele und J. Schneider 
 
Kreativ 
Gemeindezentrum Littfeld 
Montag 19.00 Uhr 
Info: S. Sänger, Tel. 0151 70077938 

Sonnntags um Drei 
Gemeindehaus Buschhütten 

jeden 2. Sonntag, 15.00 Uhr 
 
CVJM Bibelstunde 
Vereinshaus Buschhütten 
Montag, 19.30 Uhr 
Info: F. Heider, Tel. 7387 
 
 

„Wort und Antwort“ 
Gesprächskreis 
Gemeindezentrum Kredenbach 
jeden letzten Mittwoch im Monat  
19.15 Uhr 
Info: C. Buch, Tel. 25436 
 
Hausbibelkreis 
bei Marie-Luise u. Dieter Winkler 
Heesstr. 22 
2. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr 
Info: Ehel. Winkler, Tel. 12369 
 
Spielenachmittag 
Kapelle Osthelden 
4. Donnerstag im Monat, 15.00 Uhr 
Info: I. Kusche, Tel. 21359 
 
Malkreis 
Kapelle Osthelden 
ein Termin im Monat nach  
Absprache 
Info: G. Schneider, Tel. 12362 
 
Café International 
Info: A. Goris, Tel. 28802 
          A. Giesler, Tel. 590595 
 
Eichener Abendgebet 
Kirche Eichen 
Mittwoch, 19.30 Uhr 
 
Ora et labora! (Abendgebet) 
Kirche Krombach 
2. Montag im Monat, 19.30.-20.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 

Frauen Frauen & Männer Frauen 

Frauen & Männer 
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Seniorenfrühstück 
Gemeindehaus Buschhütten 
jeden 2. Dienstag i. Monat, 9.30 Uhr 
Info: Frau Sauer, Tel. 5581386  
 
Ferndorfer Seniorentreff 
Gemeindehaus Ferndorf 
4. Mittwoch i. Monat, 15.00 Uhr 
Info: D. Treude, Tel. 57743 
 
Seniorenfrühstück Kredenbach 
Gemeindezentrum Kredenbach 
2. Freitag im Monat, 9.30 Uhr 
Info: R. Hübel, Tel. 4836 
 
Frühstückstreff DBH 
DBH Kreuztal 
2. Mittwoch im Monat, 9.30 Uhr 
Info: R. Hamann, Tel. 765556 
 
Frühstückstreff Kreuzkirche 
Kreuzkirche Kreuztal 
2. Donnerstag im Monat, 9.30 Uhr 
Info: U. Wetzel, Tel. 25226 
 
Seniorenfrühstückstreff 
Friedenskirche Fellinghausen 
3. Dienstag, 9.30-11.30 Uhr 
Info: I. Wilhelm,  Tel. 0176 28575934 
 
Altenclub Kreuzkirche 
Kreuzkirche Mütterkreisraum 
Mittwoch, 14.30 Uhr 
3. Mittwoch im Monat 
Info: S. Vedder, Tel. 28319 
 
 
 
 
 
 

„Auftanken“ 
Offener Gesprächskreis 
Lutherhaus Krombach 
2. Montag im Monat 20.00 Uhr 
Info: Pfr. Hippenstiel, Tel. 80196 
 
Gesprächskreis zur Bibel 
Gemeindehaus Eichen 
jeden 2. Mittwoch i. Monat, 20.00 Uhr 
Info: Pfr. Ahl, Tel. 8768 
 
„After Eight“ 
Gemeindehaus Eichen 
jeden letzten Donnerstag, 20.00 Uhr 
Info: Pfr. Ahl, Tel. 8768 
 
Tanz“Stunde“ 
Lutherhaus Krombach 
jeden 3. Donnerstag im Monat  
19.30-21.00 Uhr 
Info. Ehel. Korzeniowski, Tel. 891981  
 

Männertreff Kreuzkirche 
2. u. 4. Donnerstag, 19.30 Uhr 
Info: W. Holle, Tel. 591830 
          F. Lucke, Tel. 0152 34359389 
 
Männertreff 
Gemeindezentrum Littfeld 
2. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr 
Info: R. Katz, Tel. 82660 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorenfrühstück 
Gemeindezentrum Littfeld 
1. Dienstag im Monat, 9.30 Uhr 
Info: D. Schleifenbaum, Tel. 8752 
 
Seniorenfrühstück 
Lutherhaus Krombach 
4. Mittwoch, 9.30 Uhr 
Info: Gemeindebüro, Tel. 81287 
 
Seniorenfrühstück 
Gemeindehaus Eichen 
1. Mittwoch, 9.30 Uhr 
 
Eichener Seniorenclub  
„Leib und Seele“ 
Gemeindehaus Eichen 
jeden 3. Mittwoch, ab 14.30 Uhr 
Info: D. Häbel, Tel. 80192  
 
 

Mitarbeiterkreis 
Lutherhaus Krombach 
4. Montag im Monat, 20.00 Uhr 
Info: Pfr. F. Hippenstiel, Tel. 80196 
 
Mitarbeiterkreis-Perspektivkreis 
Gemeindehaus Eichen 
1. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr 
Info: Pfr. Ahl, Tel. 8768 
 
Besuchsdienstkreis 
Gemeindehaus Eichen 
3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr 
Info: Pfr. Ahl, Tel. 8768 
 
 

Senior:innen 

Mitarbeiter*innen 
Männer 

Frauen & Männer Senior:innen 
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Posaunenchor 
Gemeindehaus Buschhütten 
Montag, 18.30 Uhr 
Info: A. Well, Tel. 0271 84172 
 
CVJM Posaunenchor 
Vereinshaus Buschhütten 
Mittwoch, 20.00 Uhr 
Info: A. Winkler, Tel. 74549  
 
Posaunenchor 
Gemeindehaus Ferndorf 
Montag, 19.00 Uhr 
Info: H. Krieger, Tel. 4630 
 
Kirchenchor 
Gemeindehaus Ferndorf 
Dienstag, 19.00 Uhr 
Info: B. Fuchs, Tel. 26366 
 
Choose life 
Samstag, 24.08. Friedenskirche 
Samstag, 28.09. Friedenskirche 
Samstag, 26.10. vorauss. Kreuzkirche 
jeweils 14.00-17.00 Uhr 
Info: S. Schöler, Tel. 892018 
 
Flötengruppe 
Friedenskirche Fellinghausen 
1. Mittwoch,  20.00 Uhr 
Info: E. Preuss, Tel. 0173 8134536 
         D. Schaudin-Orthey,  
         Tel. 0177 4157991 
 
CVJM Posaunenchor 
Friedenskirche Fellinghausen 
Freitag, 19.30 Uhr 
Info: R.  Schmeling, Tel. 25893 
 
 

Musik 
SPONTI-Chor 
Febr., April, Juni, Aug., Okt., Dez. im 
Lutherhaus Krombach 
Jan., März, Mai, Juli, Sept., Nov. im 
Gemeindehaus Eichen 
Dienstag, 20.00-21.30 Uhr 
Info: C. Seiffarth, Tel. 2004511 
 
Posaunenchor Krombach 
Lutherhaus Krombach 
Freitag, 19.15 Uhr 
Info:  
R. Klappert, Tel. 81878 
Musikalische Leitung: 
S. Junk und B. Schölpen 
chorleitung@posaunenchor-
krombach.de 
 

Tischtennis 
Gemeindehaus Ferndorf 
Dienstag, 18.30 Uhr 
Info: W. Haas, Tel. 553238 
 
Darts 
für Jung und Alt 
Kapelle Osthelden 
1. Donnerstag im Monat 
Info: G. Baumgardt, Tel. 590537 
 
 

Musik 
Anonyme Alkoholiker  
Gruppe I 
Gemeindehaus Buschhütten 
jeden 2. und 4. Dienstag, 18.30 Uhr 
 
Gruppe II 
Gemeindehaus Buschhütten 
an allen geraden Wochen des Jahres 
Freitag, 20.00 Uhr 
Info: 0174 8796506  
 
Freundeskreis für  
Suchtkrankenhilfe 
Friedenskirche Fellinghausen 
Mittwoch, 19.00 Uhr 
Info: A. Hirsch, Tel. 0170 5935471 
 
 
 

Repaircafé 
DBH Kreuztal 
1. Montag im Monat, 14.00-16.00 Uhr 
Info: U. Schreiber, Tel. 0160 97786115 

Selbsthilfegruppen 

Sonstige Gruppen Sport 
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 Datum Buschhütten Ferndorf 
 

Kreuztal Datum

 1. Advent 
01.12.2024 

10.30 Uhr 
mit Taufe 
Pfr. Hausmann 

10.30 Uhr Ferndorf 
Familien-GD 
anschl. Weihnachtsmarkt 
Pfrn. Scheckel 

10.00 Uhr Friedenskirche 
Musikalischer Gottesdienst mit 
Posaunenchor und Frauenchor 
aus Osthelden 
Pfrn. Schmidt 

1. Advent
01.12.2024

 2. Advent 
08.12.2024 

  10.00 Uhr Friedenskirche 
mit Taufe 
Pfrn. Schmidt 

2. Advent
08.12.2024

 3. Advent 
15.12.2024 

10.30 Uhr 
Pfr. Hausmann 

10.00 Uhr Ferndorf 
mit Abendmahl 
Pfrn. Scheckel 

10.00 Uhr Friedenskirche 
mit Seemannschor 
Pfr. Friederichs 

3. Advent
15.12.2024

 4. Advent 
22.12.2024 

 10.00 Uhr  Kredenbach 
Pfrn. Schmidt 

10.00 Uhr Friedenskirche 
mit Flötenkreis 
Pfr. Friederichs 

4. Advent
22.12.2024

 Heiligabend 
24.12.2024 

17.00 Uhr 
Christvesper 
Pfr. Hausmann 

15.30 Uhr Kredenbach 
Familiengottesdienst 
Pfrn. Scheckel 
 
17.30 Uhr Ferndorf 
Christvesper 
Pfrn. Scheckel 

15.30 Uhr Kreuzkirche 
Krippenspiel 
Pfr. Friederichs 
16.00 Uhr Kapelle Osthelden 
Christvesper 
Pfrn. Schmidt 
17.30 Uhr Friedenskirche 
Christvesper mit Posaunenchor 
Pfrn. Schmidt 

Heiligabend
24.12.2024

 2. Weihnachtstag 
26.12.2024 

10.30 Uhr 
Pfr. Hausmann 

10.00 Uhr Kredenbach 
Pfrn. Scheckel 

10.00 Uhr Friedenskirche 
Pfrn. Schmidt 

2. Weih-
nachtstag
26.12.2024

 Silvester 
31.12.2024 

18.00 Uhr 
mit Abendmahl 
Pfr. Hausmann 

17.00 Uhr Kredenbach 
Pfr. H. Scheckel 

18.00 Uhr Friedenskirche 
mit Abendmahl 
Pfr. Friederichs 

Silvester
31.12.2024

D
EZ

EM
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R 

 

15.00 Uhr Krombach 
Verabschiedung Pfr. Hippenstiel 
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Datum Krombach/Littfeld Eichen / 
Welschen Ennest 

Kollekte Monatsspruch 

1. Advent 
01.12.2024 

11.30  Uhr Krombach-
Weihnachtsmarkt 
Pfr. Hippenstiel 

10.30 Uhr Eichen 
Familiengottesdienst 
Pfr. Ahl 

Für Hilfe für Schwangere in  
Notlagen 

 

2. Advent 
08.12.2024 

  Für die Arbeit mit Ausländern 
und Flüchtlingen in Westfalen 

 

3. Advent 
15.12.2024 

11.30 Uhr Littfeld 
Weihnachtsmärktchen 
Pfr. Hippenstiel 

10.00 Uhr Eichen 
Pfr.i.R. Kuhli 

Für die kirchliche Umweltarbeit  

4. Advent 
22.12.2024 

    

Heiligabend 
24.12.2024 

15.00 Littfeld 
Familiengottesdienst 
Präd. Katz und Team 
 
17.00 Uhr Krombach 
Christvesper 
Pfr. Hippenstiel 

15.00 Uhr Eichen 
Familiengottesdienst 
Pfr. Ahl 
16.00 Uhr Welschen Ennest 
ökum.  Familiengottesdienst 
Pfr Ahl 
17.00 Uhr Eichen 
Christvesper 
Pfr. Ahl 

Für Brot für die Welt  

2. Weih-
nachtstag 
26.12.2024 

 10.00 Uhr Eichen 
Musikalischer Gottesdienst 
Pfr. Ahl 

Für Projekte für Menschen mit 
Behinderung 

 

Silvester 
31.12.2024 

17.00 Uhr Littfeld 
Präd. Katz 
 

17.00 Uhr Eichen 
mit Abendmahl 
Pfr. Ahl 

Für Diakonie Soziale Dienste  
Siegen und Freundeskreis  
Diak.  Arbeit im Kirchenkreis 

 

Gottesdienste 
im AWO- 
Seniorenheim 
Kreuztal: 
Freitag 16.30 Uhr  

14-tägig   

13.12. 2024  

10.01.2025 

24.01.2025  

07.02.2025 

21.02.2025 

Pfr. Hausmann 

15.00 Uhr Krombach 
Verabschiedung Pfr. Hippenstiel 
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M
är

z 

 Datum Buschhütten Ferndorf 
 

Kreuztal 

 2. Sonntag n.  
Weihnachten 
05.01.2025 

10.30 Uhr 
Pfr. Hausmann 

10.00 Uhr Ferndorf 
Prädn. Steinseifer 

10.00 Uhr Friedenskirche 
Pfr. Friederichs 

 

 Samstag 
11.01.2025 

    

 1. Sonntag nach 
Epiphanias 
12.01.2025 

    

 2. Sonntag nach 
Epiphanias 
19.01.2025 

10.30 Uhr 
Pfr. Hausmann 

10.00 Uhr Ferndorf 
mit Si-Wi-Chor 
Pfrn. Scheckel 

10.00 Uhr Friedenskirche 
mit Abendmahl 
Pfrn. Schmidt 

 

 Samstag 
25.01.2025 

  18.00 Uhr Kreuzkirche 
Abendgottesdienst 
Pfr. Friederichs 

 

 3. Sonntag nach 
Epiphanias 
26.01.2025 

10.30 Uhr 
N.N. 

10.00 Uhr Kredenbach 
Pfrn. Scheckel 

10.00 Uhr Friedenskirche 
Pfrn. Schmidt 

 

 Letzter Sonntag n. 
Epiphanias 
02.02.2025 

10.30 Uhr 
mit Abendmahl 
Pfr. Hausmann 

10.00 Uhr Ferndorf 
mit Abendmahl 
Pfrn. Schmidt 

10.00 Uhr Friedenskirche 
Pfr. Friederichs 

 

 4. Sonntag vor 
Passionszeit 
09.02.2025 

10.30 Uhr 
Pfr. Hausmann 

10.00 Uhr  Kredenbach 
Pfrn. i.R. Brahms 

10.00 Uhr Friedenskirche 
mit Abendmahl 
Pfrn. Schmidt 

 

 Septuagesimae 
16.02.2025 

10.30 Uhr  
Pfrn. Schmidt 

ab 10.00 Uhr Gemeindehaus 
Ferndorf  Frühstücks-GD 
Flamingo / Pfr. Friederichs 

10.00 Uhr Friedenskirche 
Pfrn. Scheckel 

 

 Sexagesimae 
23.02.2025 

10.30 Uhr 
Pfr. Hausmann 

10.00 Uhr Kredenbach 
Pfrn. Scheckel 
 

10.00 Uhr Friedenskirche 
Familiengottesdienst 
Pfr.  Friederichs 

 

JA
N

U
A

R 

 

FE
BR

U
A

R 

10.00 Uhr Friedenskirche - Gemeinsamer Gottesdienst  
mit Mittagessen 

 Pfarrteam 
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 Krombach/Littfeld Eichen / 
Welschen Ennest 

Kollekte Monatsspruch 

 10.30 Uhr Krombach 
Pfr. Ahl 

 Für den Dienst an wohnungs-
losen Menschen 

 

  18.00 Uhr Eichen 
Abendgottesdienst 
Pfr. Ahl u. Team 

  

   Für besonndere missionarische 
Projekte 

 

 10.30 Uhr Littfeld 
Pfr. Ahl 

9.30 Uhr Eichen 
Pfr. Ahl 

Berliner Stadtmission / 
Kältebus 

 

     

 10.30 Uhr Krombach 
Pfr.i.R. Kuhli 

 Für besondere seelsorgliche 
Dienste 

 

   Für die von Cansteinsche  
Bibelanstalt in Westfalen 

 

 10.30 Uhr Littfeld 
Pfr. Ahl 

9.30 Uhr Eichen 
Pfr. Ahl 

Für den Deutschen  
Evangelischen Kirchentag 

 

 9.30 Uhr Littfeld 
Präd. Katz 
10.30 Uhr Krombach 
Präd. Katz 

 Für die Weltmission  

 10.30 Uhr Krombach 
Pfr.i.R. Kuhli 

9.30 Uhr Eichen 
Pfr.i.R. Kuhli 

Deutsches Institt für ärztliche 
Mission Tübingen 

 

10.00 Uhr Friedenskirche - Gemeinsamer Gottesdienst  
mit Mittagessen 

 Pfarrteam 
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Gemeindereise nach Danzig und Masuren 29.08.-07.09.2024 

….ein Füllhorn voller Eindrücke für 
alle Sinne 

Schon viele Wochen lang freute sich 
eine Gruppe von 40 Reisefreunden 
auf die gemeinsame Fahrt nach Dan-

zig und Masuren. Natürlich sind die 

Ziele einer solchen Reise nicht nur 
touristischer Art, sondern auch per-

sönlicher. Denn viele aus der Gruppe 
haben Wurzeln in dem ehemals 
deutschen Gebiet; dazu ist Polen un-

ser Nachbar, und Nachbarn besu-
chen sich nun mal gegenseitig.  

Los gings mit einer langen Busreise 
von 850 Kilometern. 14 Stunden 

fahren, Pause machen, von Busfah-
rerin Monika sogar auch bekocht 
zu werden und dann in Posen tod-

müde ins Bett zu fallen – das war 

ein anstrengender Auftakt.  
 

Über Gnesen ging es zur Marien-
burg, lange Zeit Hauptsitz des mit-
telalterlichen Deutschen Ordens – 

eine mächtige und weit ausladende 
Burganlage aus rotem Backstein, 

stabil, verwinkelt, mit verschiedenen 
Anbauten und besonderen Orten wie 

einem Toilettenturm, und mit viel 
Geschichte. So hat auch die Zeit von 
Nazi-Deutschland dort tiefe Spuren 

hinterlassen wie auch die Rote Ar-
mee, die für einen Gutteil von Zer-
störungen sorgte – heute wieder 

wunderbar aufgebaut.  
 
Da war die abendliche Ankunft in 

Danzig eine schöne Entspannung mit 
Vorfreude auf die Stadt. Die genos-
sen wir sehr und bewunderten die 

mit viel Aufwand wiederhergestell-
ten und neugebauten Gebäude.  
Sehr bewegend: eine Schiffstour auf 

dem Stadtfluss Mottlau, die die 
durch die ausladende Hafenanlage 
bis zur Westerplatte führte, und das 

am 1. September. An jenem Tag vor 

85 Jahren beschoss das deutsche 
Schiff „Schleswig-Holstein“ ebendie-

se Westerplatte und eröffnete damit 
den 2. Weltkrieg.  
Dieser Krieg rückte uns in seiner 

ganzen unglaublichen Grausamkeit 
auf den Leib und in die Seele, als wir 
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das Konzentrationslager Stutthof 
besuchten und uns durch seine ver-

schiedenen Häuser und Abschnitte 
führen ließen. Wie erniedrigend und 
mordend Menschen dort in deut-

schem Namen misshandelt wurden, 
war auch für uns Heutige sehr depri-
mierend. Das gipfelte in den Gas- 

und Ofenanlagen, bei deren Anblick 
man nur wortlos um das innere 
Gleichgewicht bemüht ist. 

 
Zum Durchatmen dann wiederum 
eine sehr entspannende Fahrt über 

das technische Wundermittel 
„Oberländer Kanal“ – per Schiff fährt 
man in einem schmalen Kanal und 

überwindet mit Wasserkraft auf 
Schienen fahrend mehrere Höhen-
stufen auf Land, sozusagen durch die 

Felder.  
 
Und weiteres war dabei: eine be-

schauliche Kahnfahrt auf dem Fluss 
Krutynia durch reine Natur, ein Tag 
auf dem Schiff – ist doch Masuren 

das Land der tausend Seen –, beein-
druckende Musik auf großartigen 
Orgeln in ebensolchen Kirchen und 

weitere Abstecher in die Geschichte.  

10 Tage prall gefülltes Leben, alles 
dabei: das Schönste und Beglü-

ckendste und die anschauliche Erin-
nerung an schlimmste Zeiten, Be-
gegnungen, tiefe Gespräche – und 

alle wussten: An dieser Reise hast du 
noch viel zu verdauen. 
 

Dank gebührt Anneliese Kotschmar, 
die alles gut vorbereitet hatte, eben-
falls allen Mitreisenden, die der 

ganzen Gruppe fachkundig den 
Blick in verschiedene Ecken der Ge-
schichte eröffneten. Menschlicher 

und geistlicher Tiefgang am Beginn 

eines jeden Tages durch Pfrn. Sche-
ckel verliehen der Reise zusätzlich 

etwas sehr Rundes und Geborgenes. 
Geborgen waren wir auch bei unse-
rer Busfahrerin, die ihre Reisever-

antwortung umsichtig, geduldig, 
fürsorglich und profimäßig wahrge-
nommen hat. Für diese intensiven 

Tage sind wir noch lange sehr dank-
bar.  
 
Herbert Scheckel 

Schloss Dönhoffstädt, im Ort lebte 
die Familie von Pfrn. Scheckel 

Denkmal an der Westerplatte 
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Kinderbibeltage in Eichen 

Wie jedes Jahr am Ende der Herbstfe-
rien (seit 1999) starteten die Kinder-
bibeltage im Gemeindehaus Eichen. 
Dieses Mal waren 95 Kinder dabei. 
Thema: Klein aber wichtig.  
 
Die Kinder erlebten die Geschichte 
des Propheten Samuel. Als kleiner 
Junge wuchs Samuel in der Stifthütte, 
eine Art mobiler Tempel, in Obhut 
des Priesters Eli auf. Samuel ist zwar 
noch ein Kind, aber schon als Kind 

für Gott wichtig. Gott hat große Plä-
ne mit ihm vor. So fiel es den Kin-
dern leicht, sich mit Samuel zu 
identifizieren. Samuel ist wie sie: 
Klein aber wichtig. Als Samuel dann 
später David zum König salbt - auch 
David war noch ein Kind - entdeck-
ten die Kinder, es ist ein Wesenszug 
Gottes. Für Gott spielt es keine Rol-
le, ob du klein oder groß bist. Gott 
schaut nicht auf Äußerlichkeiten. 
Gott schaut auf die Werte, die einen 

Menschen groß und wertvoll ma-
chen. Gott schaut auf das Herz.  
 
In vielen Gesprächen, bei Spielen 
und Bastelarbeiten wurden in alters-
spezifischen Gruppen diese Themen 
aufbereitet, erarbeitet und vertieft. 
Spaß und Freude standen im Vor-
dergrund. Gemeinsam singen und 
beten, Gemeinschaft erleben. All das 
macht Kibita aus. 
                                  Reinhard Katz 
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Outdoor-KiGoDi Eichen 28.09.2024 
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Als wir mit unserem Reisebus ge-
meinsam die Reise antraten, war es 
irgendwann klar… keine Berge mehr, 
keine Hügel mehr, stattdessen alles 
ganz platt und gerade. Im Siegerland 
konnten wir nicht mehr sein, das war 
uns schnell klar. Nein, wir waren 
endlich im wunderschönen Ostfries-
land angekommen!  
 
Mit insgesamt 34 Kindern im Alter 
von 8 bis 13 Jahren, sieben Betreu-
er*innen und unserem zweiköpfigen 
Küchenteam verbrachten wir eine 
tolle und erlebnisreiche Woche in 
der CVJM Freizeitstätte Rorichmoor 
in Moormerland. 
 
Inhaltlich haben die Kinder in tägli-
chen morgendlichen spannenden 
Anspielen einiges über die Wunder 
Jesu erfahren und dies in anschlie-
ßenden Kleingruppenarbeiten in-
haltlich weiter vertieft. Natürlich 
hatten die Kinder und das Betreuer-
team (Matthis Klinkert, Lea Henrich, 
Lara Spies, Eray Tukac, Leonie Knipp, 
Thomas Laaser und Frank Neuser) 
auch viel Spaß bei einer ganzen Men-
ge weiterer teils alt bewährter, sowie 

 

Kinderfreizeit in Rorichmoor / Ostfriesland 18.10-25.10.2024 
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innovativer neuer Programmpunkte. 
So haben die Kinder gemeinsam in 
einer Kinderfreizeitband musiziert, 
Sport gemacht, jongliert, in kleinen 
Teams Lagerfeuer gemacht, geturnt, 
gemalt, getobt, gebastelt, gespielt, T-
Shirts mit Leuchtfarben bemalt, in 
der Kinderfreizeitdisko getanzt und, 
und, und…   
 
Bei unserem spektakulären bunten 
Abend haben wir den Kindern viele 
verschiedene knifflige Experimente 
vorgeführt. Es wurde dann in Klein-
gruppen getippt, was bei dem jewei-
ligen Experiment passieren wird. So 
konnten wir z.B. gemeinsam darüber 
staunen, dass Dampf entsteht, wenn 
man Trockeneis mit Wasser zusam-
menbringt, oder auch, dass es mög-
lich ist, ein Feuer in bunten Flammen 
brennen zu lassen. Mit einem Laser 
machten wir das Innenleben eines 
Wassertropfens auf einer Leinwand 
sichtbar und konnten genauestens 
inspizieren, was in einem Wasser-
tropfen alles so herumkrabbeln 
kann. Ein wahrlich atemberaubendes 
Spektakel!  

Bei dem Geländespiel „Ottos Otter 
Dorffest“ war es das Ziel, auf einem 
abgesteckten Gelände in zwei Teams 
möglichst viele Wertmarken zu 
sammeln und gegenseitig zu stibit-
zen, welche laut Spielgeschichte 
von einem unaufmerksamen Dorf-
festbesucher überall auf dem Gelän-
de liegen gelassen wurden. Alles 
relativ simpel, könnte man denken, 
wären da nicht noch die Otter in 
Form von Spielkarten gewesen, wel-
che auch noch ein Wörtchen beizu-
tragen hatten. Diese putzigen am-
phibischen Freunde galt es ebenfalls 
zu sammeln. Am Ende dieses Spiels 
war klar: Das Team, das die meisten 
Otter hatte, gewann! 
 
Den alltäglichen Abendabschluss 
bildete die gemütliche Abendan-
dacht, wobei man gemeinsam noch-
mal zur Ruhe kam und an den erleb-
nisreichen Tag denken konnte. 
Auch in diesem Jahr wurden wir von 
unserem Küchenteam um Nico Born 
und Anke Penz die ganze Woche 
über wieder aller bestens bekocht!  

Zum Schluss gab es für alle die ei-
gens auf der Freizeit angefertigte 
Freizeiturkunde inklusive USB-Stick 
mit vielen hundert Bildern einer tol-
len Kinderfreizeit 2024 als Erinne-
rung mit nach Hause! Die Sticks  ha-
ben wir in diesem Jahr von der „SMS 
Group GmbH“ gesponsort bekom-
men, worüber wir uns sehr freuen! 
 
Die Kinderfreizeit hat uns auch dies-
mal wieder riesig Spaß gemacht! 
Besonders toll fanden wir es, dass 
auch einige neue Kinder mit dabei 
waren, die bunte Truppe im Laufe 
der Woche wieder eine tolle Gemein-
schaft miteinander erlebte und gera-
de auch die neuen Kinder viel Spaß 
hatten! 
 
Wir freuen uns schon wieder riesig 
auf das nächste Jahr! 
 
Frank Neuser 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
in diesem Jahr steht die Diakonie-
sammlung unter dem Leitwort 
"Füreinander". Dieses Motto erin-
nert daran, wie wichtig es ist, ei-
nander in Liebe und Solidarität zu 
begegnen und füreinander da zu 
sein. 
Füreinander einstehen, füreinander 
da sein, füreinander Lasten tragen – 
das ist nach biblischem Zeugnis die 
Quintessenz unseres Glaubens: 
"Einer trage des anderen Last, so 
werdet ihr das Gesetz Christi erfül-
len" (Galater 6,2). 
 
Jede Tat der Nächstenliebe trägt 
dazu bei, dass wir zu einer Gemein-
schaft wachsen, in der niemand 
alleine bleibt. In diesem Sinne ist 
das "füreinander" nicht nur ein 
Motto, sondern ein Versprechen, 
das wir uns gegenseitig geben: Ich 
bin für dich da – weil Gott für uns 
da ist. 
Zur Wahrheit gehört aber auch, 
dass dieses Füreinander im Alltag 
allzu oft an seine Grenzen kommt. 

Als Einzelne/r kann ich nicht für alle 
und alles da sein. Dazu braucht es 
eine starke Gemeinschaft, verlässli-
che Strukturen und engagierte Men-
schen. Kurz: es braucht Diakonie. 
Aufgabe der Diakonie ist es, dieses 
Füreinander vorzuleben und zu or-
ganisieren. 
 
Damit die Diakonie das leisten kann, 
braucht sie Ihre Unterstützung: vor 
Ort in Ihrer Kirchengemeinde, in 
Ihrer Region und überregional im 
Diakonischen Werk. Mit Ihrer Spen-
de bei der Diakoniesammlung ma-
chen Sie das Füreinander stark und 
sind Sie selbst ein Teil des großen 
„diakonischen Wir“. Daher: Mach’s 
wie Gott – werde Menschen für an-
dere! 
 
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete 
und behütete Adventszeit 
 
Ulf Schlüter     
Ev. Kirche von Westfalen 
 
Dr. Thorsten Latzel   
Ev. Kirche im Rheinland  

Füreinander - Diakoniesammlung 16.11. – 07.12.2024 
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Blutspendetermine: 
 
Freitag, 13.12.2024 
Freitag, 31.01.2025 
15.30-19.30 Uhr 
Ev. Gemeindehaus Ferndorf 
Ferndorfer Str. 66 
57223 Kreuztal 
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HÄUSER/HAUSMEISTER*IN 
 
Ev. Kirche Buschhütten 
Siegener Str. 116, 57223 Kreuztal 
 
Ev. Gemeindehaus Buschhütten 
Siegener Str. 112, 57223 Kreuztal 
 
Ev. Laurentiuskirche Ferndorf 
Marburger Str. 175, 57223 Kreuztal 
Ev. Gemeindehaus Ferndorf 
Ferndorfer Str. 66, 57223 Kreuztal 
Ev. Gemeindezentrum Kredenbach 
Eckertswehr 23, 57223 Kreuztal 
Hausmeister:   Joachim Müller 
   0152 22352441 
 
Ev. Kreuzkirche Kreuztal 
Martin-Luther-Str. 1, 57223 Kreuztal 
Hausmeister:   Naseer Naji 
   0151 21729263 
  Naseer_altai@icloud.com 
 
Ev. Friedenskirche Fellinghausen 
Hermann-Manskopf-Weg 5 
57223 Kreuztal 
Hausmeisterin:  Katja Lorsbach 
ab 15.00 Uhr  0152 29539091 
 
Kapelle Osthelden 
Alter Weg 2, 57223 Kreuztal 
Ansprechpartner*in: Ingrid Kusche 
    02732 21359 
    Dirk Becker 
    02732 765548 
 
 
 
 
 

 
 
Ev. Kirche/Gemeindehaus Eichen 
Südhang 1, 57223 Kreuztal 
Hausmeisterin: Petra Schneider 
   02732 81287 
                                       (Gemeindebüro) 
 
Ev. Kirche Krombach 
Kirchweg 14, 57223 Kreuztal 
Hausmeister:  Ehel. Schreiber 
   02732 553868 
 
Ev. Gemeindezentrum Littfeld 
Im Heiligen Seifen 18, 57223 Kreuztal 
Hausmeisterin: Susanne Sänger 
   0151 70077938 
   oder 02732 765192 
 
Ev. Lutherhaus Krombach 
Kirchweg 17, 57223 Kreuztal 
Hausmeisterin:  Susanne Sänger 
   0151 70077938 
   oder 02732 765192 

KINDERTAGESSTÄTTEN 
 
Ev. Kita Mühlbergsiedlung 
Zum Küchenwald 27 
57223 Kreuztal-Buschhütten 
02732 4463 
muehlbergsiedlung@evangelischekita.de 
www.evangelischekita.de 
 
Ev. Fam.Zentrum Fellinghausen 
Hermann-Manskopf-Weg 5, 
57223 Kreuztal-Fellinghausen 
02732 2498 
fellinghausen@evangelischekita.de 
www.evangelischekita.de 
 
BERATUNG / HILFE 
 
Kreuztaler Mittagstisch 
Elisabeth Kramer  0176 10273235 
mittagstisch@diakonistation-kreuztal.de  
 
Diakoniestation Kreuztal 
Martin-Luther-Str. 2, 57223 Kreuztal 
02732 1026 
Ambulante Hospizhilfe:  02732 1028 
Seniorenberatung:  02732 582470  
info@diakoniestation-kreuztal.de  
www.diakoniestation-kreuztal.de 
 
Diakonie in Südwestfalen 
Schuldnerberatung    0271 5003230 
Suchtberatung   0271 5003220 
Wohnungslosenhilfe  0175 2970221 
 
Telefonseelsorge 
0800 1110111 
0800 1110222 
Kinder-/Jugend-Telefonseelsorge 
08001110333 

mailto:mittagstisch@diakonistation-kreuztal.de
mailto:info@diakoniestation-kreuztal.de
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PFARRER*INNEN 
BUSCHHÜTTEN 
Pfr. Jörg Hausmann 
02732 6100 
j.hausmann@kk-siwi.de 
 
FERNDORF 
Pfrn. Roswitha Scheckel 
(Vors. Presbyterium) 
02733 2440 
r.scheckel@gmx.de 
Sprechzeiten in Ferndorf: 
02732 7689943 
Di: 10.00-11.00 Uhr 
Do: 15.00-17.00 Uhr 
 
KREUZTAL 
Pfr. Thies Friederichs 
02732 5581107 
thies.friederichs@web.de 
 
KROMBACH 
Pfr. Jochen Ahl 
02732 8768 
jochen.ahl@gmx.de  
 
Pfr. Frank Hippenstiel 
0271 68197805 
Frank.hippenstiel@kk-siwi.de  
 
Pfrn. i.P. 
Angelika Schmidt 
02734 7628 
0177 3603810 
angelika.schmidt@ekvw.de 
 
JUGENDBÜRO 
SOLIDARRAUM 7A 
 
Hermann-Manskopf 5 
57223 Kreuztal-Fellinghausen 

JUGENDREFERENTINNEN 
 
Ulrike Ermisch 
0160 92159388 
ulrike.ermisch@kirchenkreis-siwi.de 
 
Manuela Halberstadt 
0151 21747578 
manuela.halberstadt 
@kirchenkreis-siwi.de 
 
KROMBACH 
Ursula Giebeler 
0151 41648534 
ursulagiebeler@gmail.com 
 
GEMEINDEBÜROS 
 
Gemeindebüro Kreuztal 
Martin-Luther-Str. 1 
57223 Kreuztal 
02732 4382 
Mo-Di/Do-Fr: 9.00-12.00 Uhr  
kindelsberg@ekvw.de 
 
Helma Gerlach-Bald 
helma.gerlach-bald@ekvw.de 
Katrin Haas 
katrin.haas@kk-ekvw.de 
Silke Korzeniowski 
silke.korzeniowski@kk-ekvw.de 
 
Gemeindebüro Ferndorf 
Ferndorfer Str. 66 
57223 Kreuztal-Ferndorf 
02732 21760 
Do:   15.00-18.00 Uhr 
Gemeindebüro Krombach 
Kirchweg 12  
57223 Kreuztal-Krombach 
02732 81287 / 02732 86831 
Di:  09.00-12.00 Uhr 
 
 

 

KONTEN 
 
BUSCHHÜTTEN 
Allg. Geschäftskonto 
IBAN: DE97 4605 0001 0011 0023 26   
 
FERNDORF 
Allg. Geschäftskonto 
IBAN: DE36 4605 0001 0012 0009 72 
 
Stiftung „Laurentiuskirche“ 
IBAN: DE56 4605 0001 0012 0204 00 
 
 
 
 
 
 
 
KREUZTAL 
Allg. Geschäftskonto 
IBAN: DE 04 4605 0001 0010 0307 99 
 
KROMBACH 
Allg. Geschäftskonto 
IBAN: DE84 4605 0001 0014 0004 42 
 
Stiftung „Fachwerk“ 
IBAN: DE05 4605 0001 0014 1000 28  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kirchenkreis Siegen-Wittgenstein 
IBAN: DE38 4605 0001 0002 1145 02 
 
 
 
 

mailto:j.hausmann@kk-si.de
mailto:jochen.ahl@gmx.de

